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Einladung 
 

Termin:  Donnerstag, 21. September 2017 
Ort: Forstliche Ausbildungsstätte Pichl, St. Barbara im Mürztal 
 

Fachveranstaltung: „Pflanzenschutz im Forst“ (Kurs Nr. 13117) 
 

Alle beruflichen VerwenderInnen von Pflanzenschutzmitteln benötigen für den Bezug und das 
Ausbringen dieser Mittel lt. Steiermärkischem Pflanzenschutzmittelgesetz 2012 eine Ausbil-
dungsbescheinigung. 
Alle Personen, die eine land- und/oder forstwirtschaftliche Berufsausbildung (FacharbeiterIn 
oder höherwertig) vorweisen können, deren Abschluss aber schon mehr als drei Jahre zurück-
liegt und die und eine Ausbildungsbescheinigung beantragen wollen, benötigen eine Fortbil-
dung im Ausmaß von mindestens fünf Stunden. 
Die nachweisliche Teilnahme an dieser Fachveranstaltung wurde von der Landesregierung mit 
fünf Stunden als Fortbildung im Sinne des Steiermärkischen Pflanzenschutzmittelgesetzes 
anerkannt. 
 
Programm 
 
09.00 bis 09.15 Uhr Begrüßung und Einführung 

Dipl.-Ing. Martin Krondorfer, Forstliche Ausbildungsstätte Pichl 
 
09.15 bis 10.15 Uhr Gesetzliche Bestimmungen: Bestimmungen zum Pflanzenschutzmittel-

gesetz des Bundes 2011 und Steiermärkisches Pflanzenschutzmittel-
gesetz 2012, Gefahrengutbeförderungsgesetz 
Themenschwerpunkte: Pflanzenschutzmittelregister, Aufzeichnungs-
pflichten, Transportauflagen und Lagerung, Bienenschutz 
Dipl.-Ing. BED Harald Fragner, Pflanzenbauabteilung, Referat Pflanzen-
schutz, Landwirtschaftskammer Steiermark 

 
10.15 bis 10.30 Uhr Pause  
 
10.30 bis 11.30 Uhr Persönliche Schutzmaßnahmen und Unfallverhütung beim Pflanzen-

schutz, Toxikologie 
Dipl.-Ing. Martin Krondorfer 

 
11.30 bis 12.00 Uhr Der Pflanzenschutz im Forstrecht 

Dipl.-Ing. Martin Krondorfer 
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12.00 bis 13.00 Uhr Mittagspause 
 
13.00 bis 14.30 Uhr Herbizid-, Insektizid-, Fungizid- und Rodentizideinsatz in der Forstwirt-

schaft, integrierter Pflanzenschutz, ökologische Strategien zur Vermei-
dung wirtschaftlicher Einschränkungen, Ausbringungstechniken 
Dipl.-Ing. Martin Krondorfer 

 
14.30 bis 15.00 Uhr: Schutz vor Wildschäden in der Forstwirtschaft: integrierter Pflanzen-

schutz, ökologische Strategien zur Wildschadensvermeidung 
Dipl.-Ing. Martin Krondorfer 

 
15.00 Uhr Abschluss und Verteilung der Seminarbestätigung 
 
 
 
 

Seminarkosten: 

 Seminarbeitrag*: € 40,00 (gefördert) 
 € 80,00 (ungefördert) 

 Verpflegung: € 13,80 
 
 

* Bitte beachten Sie die Regelungen zum Kreis der förderbaren Personen in unseren Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen. 
 

Bitte übermitteln Sie uns bei der Anmeldung unbedingt folgende Daten: 

 
 Name, Vorname, Titel 
 Geburtsdatum, Geburtsort 
 Wohnadresse 

 
 
Personen ohne landwirtschaftliche oder forstliche Fachausbildung müssen einen 20-stündigen Ausbil-
dungskurs absolvieren, der vom Ländlichen Fortbildungsinstitut (LFI) Steiermark angeboten wird. 

https://www.lfi.at/?+Kurssuche+&id=2500%2C%2C1056145%2C%2CcmVmZXJlcj10cmVmZmVybGlzdGUma3Vyc19pZD0xMjA2NSZidW5kZXNsYW5kPTgyNjgmemVpdHJhdW1fdm9uPTI5LjA2LjIwMTcmc3RpY2h3b3J0cz1wZmxhbnplbnNjaHV0em1p

